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Das Angebot ist nicht mit anderen Aktionen oder Sonderpreisen kombinierbar

Der Sonne entgegen!
Ihre neue Sonnenschutz Gleitsichtbrille 

in präziser Meisterqualität von Augenoptik Kupfer,

natürlich mit Verträglichkeitsgarantie!

Sie erhalten eine Brillenfassung mit leichten Kunststoff- 

Sonnenschutz-Gleitsichtgläsern* mit 100% UV Schutz 

und angenehmer brauner oder grauer Tönung.
(*bis +/- 4 dpt _ cyl 2 dpt _ Add. 3,00)

Gleitsicht-Sonnenbrille 
komplett       99,-
Wählen Sie unter einer Vielzahl von Brillenfassungen aus

(darunter viele mit Federbügel)   

Die Aktion gilt bis 25.04.2015

Abbildungen beispielhaft        Solange der Vorrat reicht        Druckfehler vorbehalten        C  by Kupfer Augenoptik OHG

„Ich kaufe meine Brillen bei Augenoptik Kupfer  

und meine Kontaktlinsen natürlich auch.“   

Achten Sie auf unseren
Flyer demnächst in
Ihrem Briefkasten!

Top Angebote
und Ihre Chance
auf tolle Gewinne
im Wert von über 3.000 – €!

Inh. Walter Peter Luft e.K.
Markt 1
98646 Hildburghausen

Tel. 0 36 85/79 66-0
Fax 0 36 85/79 66-16
hildburghausen@luftapotheken.de

Inh. Dieter Luft e.K.
Ernst-Thälmann-Str. 13
98660 Themar
Tel. 036873/6999-0
Fax: 036873/6999-16
themar@luftapotheken.de

www.suedthueringer-rundschau.dewww.suedthueringer-rundschau.de
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15 motivierte Stadtführerinnen 
und Stadtführer für die Kreisstadt

11 Frauen und 4 Männer erhielten ihre Zertifikate als Stadtführerin bzw. Stadtführer.
Foto: Stadt Hildburghausen

Hildburghausen. Am 
Donnerstagabend, dem 
19. März 2015 erhielten 
11 Frauen und 4 Männer 
in einer würdigen Atmos-
phäre in den neu renovierten 
Sonderausstellungsräumen des 
Stadtmuseum ihre Zertifikate 
als Stadtführerin bzw. Stadt-
führer. In einer Kooperation 
zwischen Volkshochschule 
und Stadt Hildburghausen 
wurde von September 2014 bis 
Januar 2015 dienstagabends 
zwei Stunden über unter-
schiedliche Themen der Stadt-
geschichte, Persönlichkeiten, 
Bauwerken und vieles mehr 
referiert. Bestandteil der Aus-
bildung war eine Teststadtfüh-
rung.

Aufgrund des Alters unserer  
bisherigen Stadtführer war die-
se Kooperation erforderlich, so 
Bürgermeister Holger Obst. Er 
war sehr erfreut, dass so viele 
Frauen und Männer Interesse 
an dieser Ausbildung hatten 
und unsere Stadt Hildburghau-
sen in Zukunft vielen Gästen 
näher bringen möchten. Er be-
dankte sich bei allen Teilneh-
mern.

Holger Obst, Bürgermei-
ster der Stadt Hildburghausen 

sowie Stefan Feldt, Leiter der 
Volkshochschule und Michael 
Römhild, Leiter des Stadtmu-
seums überreichten die Zertifi-
kate und dazu je einen gelben 
Regenschirm, das Markenzei-
chen der Stadtführerinnen und 
Stadtführer.

Kerstin Heß, verantwortlich 
für das Stadtmarketing, war 
begeistert über die schon zum 
Teil ausgearbeiteten  Konzepte 
und Ideen, von der klassischen 
über die thematische bis zur 
Stadtführung in der Dämme-
rung  oder in Kostümen.

Stadtführungen für Schul-
klassen, Einzelpersonen, Ge-
schäftspartner unserer ortsan-
sässigen Unternehmen oder 
Busgruppen, dies alles kann 
man in Zukunft buchen. Na-
türlich werden die ersten Ein-
sätze unserer neuen Stadtfüh-
rer mit Unterstützung durch 
das Stadtmuseum durchge-
führt. 

Sie können ab sofort über 
das Stadtmuseum in der „Al-
ten Post“ Tel.: 03685/403689 
oder der Touristinformation 
in der Stadt- und Kreisbiblio-
thek, Tel.: 03685/40583 unsere 
Stadtführer buchen, oder per 
Mail: museum@hildburghau-

sen.de, tourist-info@hildburg-
hausen.de.               Holger Obst

Bürgermeister

Heimat geboten wird. So bleibt 
der Ort jung und lebendig.

Heimat shoppen unter-
stützt Veranstaltungen, Ver-
eine und Initiativen.

Vereinsleben braucht lokale 
Geschäfte, denn die Organi-
satoren von Veranstaltungen 
und Gemeindefesten erhalten 
oft finanzielle Unterstützung 
von lokalen Unternehmen 
oder werden von ihnen selbst 
organisiert. Das bedeutet, dass 
jeder Einkauf und jeder Gast-
stättenbesuch vor Ort Brauch-
tum und Bürger-Engagement 
unterstützt.

Heimat shoppen bedeutet 
einkaufen bei Nachbarn und 
Freunden

Gute Beratung und Service 
steigern die Kundenzufrieden-
heit. Wer kann den Kunden 
besser beraten als jemand, der 
weiß, was er/sie wünscht, weil 
er sie persönlich kennt und 
dort lebt, wo die Kunden leben.

Eine weitere Möglichkeit 
- der Hildburghäuser Ge-
schenkgutschein

Seit November 2015 gibt es 
den vom Hildburghäuser Wer-
bering e.V. herausgebrachten 
Hildburghäuser Geschenkgut-
schein. Mit dem Geschenkgut-
schein hat man immer das pas-
sende Geschenk zur Hand. Der 
Gutschein kann z. Zt. in über 
60 Mitgliedsunternehmen des 
Werberings bei: aktiven Kauf-
leuten, Dienstleistern und Gas-
tronomen in Hildburghausen 
eingelöst werden. Ob für einen 
Einkauf, ein leckeres Essen oder 
einen Theaterbesuch, der Ge-
schenkgutschein des Hildburg-
häuser Werberings ist vielfältig 
einlösbar. Damit hat der Be-
schenkte nahezu unbegrenzte 
Möglichkeiten, seinen Wunsch 
zu erfüllen. Der Hildburghäuser 
Werbering e.V. möchte mög-
lichst viele Menschen dazu 
bewegen, wieder öfter vor Ort 
einzukaufen und sich bewusst 
zu werden, welche Funktionen 
der Einzelhandel, die Dienstlei-
stung und die Gastronomie in 
einer Stadt eigentlich hat.

Der Hildburghäuser Früh-
lingsmarkt

Im Rahmen des verkaufsof-
fenen Sonntag der Hildburg-
häuser Einzelhändler und Ge-
werbetreibenden am 29. März 
2015 wird für 2 Tage auch der 
Thüringer Handwerker- und 
Spezialitätenmarkt wieder Sta-
tion auf dem Marktplatz der 
Kreisstadt machen und zusam-
men mit dem Hildburghäuser 
Werbering e.V. ein buntes Pro-
gramm für die ganze Familie in 
der Innenstadt präsentieren. 

Nutzen Sie diese Gelegenheit 
um unsere Stadt an diesem Wo-
chenende mit Leben zu füllen.

Fortsetzung von Seite 1

Die Sanierung des Dorfplatzes im Stadtteil Birkenfeld war das 
Hauptthema der Einwohnerversammlung am Montag, dem 9. 
März 2015.                  Foto: Stadt Hildburghausen

Einwohnerversammlung 
im Ortsteil Birkenfeld

Hildburghausen. Die Sanie-
rung des Dorfplatzes im Stadtteil 
Birkenfeld war das Hauptthema 
der Einwohnerversammlung am 
Montag, dem 9. März 2015.

2017 begeht der Stadtteil Bir-
kenfeld seine 1200-Jahrfeier. Bür-
germeister Holger Obst und Rü-
diger Kelm vom städtischen Bau-
amt  stellten einen Gestaltungs-
vorschlag für einen grundhaften 
Ausbau vor. Rund 300.000 Euro 
wären die geschätzten Investi-
tionskosten, nach Straßenaus-
baubeitragssatzung müssten ca. 
87.000 Euro auf die Anlieger um-
gelegt werden. Die anwesenden 
Bürger  waren sich überwiegend 
einig, derzeit keinen grundhaften 
Ausbau zu favorisieren. Die Mög-

lichkeit in das Dorferneuerungs-
programm aufgenommen zu 
werden, sollte durch die Stadt-
verwaltung ausgelotet werden. 
Eine entsprechende Aufnahme 
kann bis zu 10  Jahre dauern.                                                                                             
Bürgermeister Holger Obst und 
die anwesenden Bürgerinnen 
und Bürgern des Stadtteils Bir-
kenfeld einigten sich auf eine 
Bürgerbefragung zur Antragstel-
lung in das Dorferneuerungspro-
gramm.

Hinsichtlich der 1200-Jahrfeier 
des Stadtteils wurde eine kurz-
lebige Ausbesserungs-Variante 
durch Bürgermeister Holger Obst 
zugesagt.

Holger Obst
Bürgermeister

Einwohnerversammlung 
im Ortsteil Pfersdorf

Hildburghausen. Am 12. 
März fand im Ortsteil Pfersdorf 
die diesjährige Einwohnerver-
sammlung statt. Bürgermeister 
Holger Obst bedankte sich bei 
allen Vereinen des Ortsteiles für 
die hervorragende Vereinsarbeit 
und die durchgeführten Veran-
staltungen. Diese sind eine Be-
reicherung für das Kulturleben 
der Stadt Hildburghausen. Er 
informierte über die geplanten 
Baumaßnahmen und die fi-
nanzielle Situation der Stadt, 
unter anderem über die Kos-
ten für Theater und Schwimm-
bad. Ortsteilbürgermeister Her-
bert Geißenhöhner bedankte 
sich im Namen der Bürger für die 
gute Zusammenarbeit mit der 
Stadtverwaltung. Er zog eine po-
sitive Bilanz für das vergangene 
Jahr. Fragen der Bürger gab es zu 
den Themen: Jugendzimmer, 
Geschwindigkeitskontrollen im 
Ortsteil, der Straßenzustand so-

wie die Umzäunung des Teiches 
in der Ortslage. Bürgermeister 
Holger Obst versprach die Prü-
fung der einzelnen Themen. Für 
das Jugendzimmer gab es einen 
Lösungsvorschlag durch die Ju-
gendfeuerwehr. Zum Thema Ge-
schwindigkeit wurde durch die 
Verwaltung der Vorschlag der 
Geschwindigkeitsreduzierung 
auf 30 km/h in der gesamten 
Ortslage unterbreitet. Das Pro-
blem Schulstraße kann nur durch 
grundhaften Ausbau gelöst wer-
den. Die Anlieger sind aufgrund 
der Straßenausbaubeitragssat-
zung daran finanziell beteiligt. Ei-
ne Planung wird für 2016 geprüft.                                                                                            
Der Geschäftsführer der Agrarge-
nossenschaft, Herr Toralf Müller 
nutzte die Gelegenheit und lud 
die Bürger anlässlich des  25-jäh-
rigen Betriebsjubiläums am 5. Juli 
2015 zum Hoffest ein. 

Holger Obst
Bürgermeister


